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Am meisten Geld verdienen die Menschen in  mit

Dienstleistungen. Vor allem in Pristina und in einigen anderen großen

 gibt es viele Banken, Versicherungen und Zentren für den

Handel und den .

Die Industrie produziert Nahrungsmittel, Textilien, Produkte aus Metall, Glas und

 für Beton. Auch technische Produkte wie Telefone und viele

andere werden hergestellt, ebenso viele Arten von . Eine

Leitung bringt Erdgas aus Russland nach Europa. Auch damit verdient Serbien viel

.

Seine Energie hat Serbien vor allem aus Kraftwerken, die mit Braunkohle betrieben

werden und . An der Donau und an anderen Flüssen gibt es

große Wasserkraftwerke. Viel  wird aber auch mit Erdöl erzeugt.

Der Tourismus wird immer wichtiger. Am meisten Menschen kommen in die

 Pristina und Novi Sad. Auch viele Kurorte und die Donau

ziehen  an. Die besuchen aber auch alte Festungen und Klöster,

Seen und . Die bekannteste ist das „Eiserne Tor“. Dort hat sich

die Donau einen  durch die Felsen gegraben.

Etwa zwei Drittel der Fläche Serbiens dienen der . Nicht nur das

Klima ist günstig, sondern die Böden sind auch sehr fruchtbar. Hier wachsen

, Kartoffeln, Weizen, Zuckerrüben und Samen, aus denen man

Öl gewinnt. Auch Schweine,  und Schafe werden gehalten. Obst

und Wein werden angebaut.


